— 2939 — 


Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Lomtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No 201. Dienſtag, den 12. December 104 
rr 


Angemeldete Bir e m d e. 
Angekommen den 11. December 1848. 


en, 


Bekannt m ach un n nu 
} . e n. 

1. Von Sonnabend dis heute Mittag ſind als erkrankt an der Cholera 14 Perſonen 
angemeldet worden, worunter 4 vom Militair, und als geſtorben 11, einſchließlich 


5 vom Militair. Im Ganzen ſind bis heute als erkrankt 
von geſtorben 618. e e 


Danzig, den 11. Dezember 1848. 
Der Polizei⸗Präſident. 
FFS — 
2. er unbekannte ender eines von hier am 3. Oktober c. den I 
- ©. e zu 2 00 e 258555 zurückgesandten de 
. fignirt, wer, wolle ſich in der Kaffe des Ober 4 
Danzig den 11 Dezember 1848. M "Porsdimee re 
j : n Ober⸗Poſt⸗Amt. 


Jun „ 


91498 
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„„ 3 Die Stadtperord neten 


2 
1 verſammeln ſich am 13. Decbr. 2411 ® 
Vorträge u 1 uc das Nabel e alweſen I a Re Sta⸗ 
tut für den Lehrer⸗Penſions⸗Fonds. Vewilligung von 150 Rtl. pro 1849 zu 
Kartoffelland und Ausfaat für Arme.“ Entwurf einer neuen Inſtruction für die 
Nachtwache. 
Danzig, 


den 11. December 1843. Trojan 


AVERTISSEMENT. 
4. 110 Kiſten Rohzucker in havarirtem Zuſtande ſollen in dem am 
16. Dezember c., Vormittags 10 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert in der Königl Seepackhofs⸗NRiederlage anſtehenden 
Term ine durch die Herren Maͤklet Richter und Momber auktionirt werden. 
Danzig, den 8 Dezember 1848. 
5 Königl. Commerz: und Admiralitäts⸗Collegium. 7 > 
5 Ein wegen rückſtaͤndiger Domainen⸗Gefälle pp. adgepfändefer modernt 
Halbwagen ſoll in termino f * f —— er 
den 23. December e., Vormittags 10 Uhr, 

durch den Auctions-Commiſſarius des Königl. Landgerichts hieſelbſt vor dem uns 
terzeichneten Domainen-Rent-Amte gegen gleich baate Bezahlung öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden N10 Kaufliebhaber hiedurch eingeladen werden. 

Carthaus, den 28. November 184595. a 

a se Ras önigliches "Domainen- ent-Amt. 2 Er 
6. Bettifft die Liefetung der Snrtau Bedürfniffe für das Königliche Provin⸗ 
zial⸗Steuet⸗ Direktorat von Befiprcußen Auf das Jahr 189. 
Die Lieferung der für das Königlie e Protinzial : Steuer, Ditektorat von 
Weſtpreußen auf das Jaht 1849 Fee Schreib⸗Matejalſen und ſonſtigen 
„ ſoll im Wege der e ubmiſſion e * 


* 


au 


Der Bedarf und die diesfallſigen Lieferungs- edingungen können in der dies⸗ 
ſeitigen Regiſtratur täglich ven 9 bis 12 Uhr Vormittags in Erſahrung gebracht 


werde = RN 3 5 * - | 
rd werden aufgefordert, ihre mit Proben begleiteten Anerbie— 
en und mit der Aufſchrif t 108 | 
9:19 Saba iffton auf die Lieferung der Schreibmatertallen und ſonſtigen Bureau⸗ 
Bedürfniſſe für das Königliche ProvinzialStetet⸗Direktorat von Weſtpreus⸗ 
fen auf das Jahr 1849 b 2 81% madreitsg nos 
verſehen, bis zum 28. Dezember d. J. einzureichen 
a In dieſer Submiſſion muß 46 1481728 
I) die gehoͤrige Kenntnißnahme der feſtgeſtellten Lieferungsbedingungen und die 
Annahme derſelben deutlich ausgedrückt, un gd 
2) der Preis für jeden Gegenſtand, welchen der Unternehmer zu Tiefern Willens 
i N genau angegeben ſein. 3 eon, 1 11 N es 247 i ug N 
anzig, den 6. Dezember 1848. Ste ams nie pie 
Der Geheime A Din ABIENEANT=D net. 
auve. 


4 
. 


ie Herren Kaufleute, Sieferanten, % Profeſſi en < 7 hiedurch 
rte Mr, 


h für die von denſelben der ge geleiſte ieferüngen, Hei. 
ſtungen, Arbeiten pp. bis zum 15. d. D. fpütfien, d die N Rel aungen 
in das unterzeichnete Bureau ein, ſulegen. 

Danzig per Premier) 348294 ji De S 
in Königliche Fortiftkatien. * 
Nie RN 111 ei 0 d e 8 f a f Ha 


8. Geſtern m halb eilf Uhr Abends ſtarb nach längerem — — bei 

200 an der Bruſtentzändung unſere liebe Mutter, Schwieger F "und 
ante wre 
; . Frau Bee Bräutigam geb. 1 f 

im Töften Jahte ihres Lebens. 

Danzig, den 10. December 1346 * Die Syimrsrbtiebenen. 

9. 1101 Sofinobend⸗ den 9. d. M, Abends 952 ue entſchlief ſanft an Alters⸗ 

wache unſer Mitmeiſter, der Zimmermeiſter Johann Wilhelm Oppel in ſeinem 

“Toten Lebensjahre. Dieſes Zeigt, Seesen und etwanigen Verwandten ergebenſt 

an das ee, 

un Daitzig⸗ den 11. December 1848. th 3 

10. Heute Mittag 2 Uhr ſtarb unſer einziges Söbnchen am Durchbruch der 

Zähne und hinzugettetenen Krämpfen. Dieſe naurige Anzeige widmen wir Theil 

nehmenden Freunden und Bekanuken. 


Danzig, den 9. Dezember 1818. Julius Nauman nebſt Frau. 
11. Sonntag. d. 10, ſtarb unſer jüngſtes Söhnchen 1 Jahr und 10 Monate 
alt nach 6 ſtündigem Kampfe an bei BR Dieſe traurige Anzeige allen Freun⸗ 
den und Beta N } F. E. Sawaliſch U. L. Fran-. 
e e e A A eng e. 51 
12. Zu Weihnachtsge schenken“ empfehle ich mein grosses und 


dewälltes Lager aus allen Fächern der Literatur, Kunst un d 
Musik zu geneigter Berücksichtigung‘ mit dem Bemerken, dass alle von 
undern, sowohl hiesigen wie auswärtigen, Handlungen angezeigten und em- 
pfohlenen Bücher ebenfalls bei mir vorräthig sind, oder in kürzester Zeit 
besorgt werden. ane zur Auswshl mapb ieh da, wo es verlangt wird, 


ebenfalls gern. i ) ur A. Weber. 
erer | 1 


We e i 
15 Der demokratische Webel 


Be ſt ſich Mittwoch den 13. December Abends im Deutſchen Haufe. 
Tages ordnung: die Verfaſſun Der Vorſtand. a 


14. Auf ſchoͤne Sasper Kartoffeln a. 12 far. pro Schefſl. 
nehmen Beſtellungen an Hoppe o Kraatz, Breitgaffe, 1045. 

15. Eine Dame ſucht zu Oſtern ein Logis von 2 Zimmern ii Aubehön 
Meldungen mit Angabe des Preiſes erbittet man 1. Dann 1108. 
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chen I mis i1® j y N 31 f 2 228 10 T 
16. In KL. G. Homann's Kunſt. und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt vorräthig: N gu iin 
H von Gerſtenbergk, die Wunder der 1 
Sympathie und des Magnetismus, 
oder die enthüllten Zauberkräfte und Geheimniſſe der Natur, 
enthaltend 700 vielfach bewährte ſympathetiſche und‘ magnetiſche Mittel, durch 
welche nicht nur ſebr viele Krankheiten, auch Wunden und ſonſtige leibliche Uebel 
ſchnell, wohlfeil und ſicher geheilt werden können, ſoudern die auch der Hauswirth⸗ 
ſchaft, Viehzucht, dem Acker, Wieſen-, Obſt- und Gartenbau, dem Ferſt⸗, Jagd; 
und Fiſchereiweſen ungewöhnliche Vertheile erſchließen, Duodez. geh. 10 fr. 
Daß ſolche Mittel mehr als bloßer Aberglaube ſind, daß ſie in Millionen 
Fällen alle andern an Wirkſamkeit und Zuverläſſigkeit übertreffen, daß ſie gegen 
gewiſſe Uebel ſelbſt von den größten Aerzten verordnet worden ſind, iſt zu faktiſch 
als daß nicht eine vollſtändige Zuſammenſtellung derſ. verdienſtlich fein ſollte; denn 
warum wird es nie trügen, daß ein geſchälter Borſter⸗Apfel, gegen die Btüthe ges 
ſchabt, laxirend, — dagegen gegen den Stiel geſchabt, verſtopfend wirkt, — daß 
die grüne Rinde des Hollunders aufwärts geſchabt ein vorzuͤgliches Brechmittel 
abgiebt dagegen abwärts geſchabt, purgirend wirkt, daß der rothe Beifuß auf ge⸗ 
wiſſe Weiſe abgeſchnitten, die Menſtruation befördert, in anderer Richtung aber 
fie ſtillt, daß eine am Frohnleichnamstage in der Mittagsſtunde ausgeriſſene Korn⸗ 
blumenwurzel alles Bluten ſofort ſtillt, ſobald fie, in die Haud genommen, er⸗ 
wärmt if? — alles Thatſachen, die kein grübelnder Rationalismus umſtoßen kann. 
11 Ferner iſt daſelbſt zu haben: 979746 N 
Siebeck, kurzer Leitfaden zur Seelenlehre, 
für Kinder. Preis 7% Sgr. 5 
17 Eine ſaub. Waͤſcherin f. Herren w. geg. monatl. Honorar gef. Brodbg. 698. 
13. (Ne. II) Sonnabend, den 16. December, 64 Uhr Abends, im Saale 
des Gewerbehauſes zum Beſten der hieſigen K.K. B.⸗Anſtalten: hiſto⸗ 
riſchet Vortrag des Direkt. Dr. Löſchin: Der Freiherr von der Spa, 
daz ein Blick durch Deutſchlonds frühere Zuſtände auf die gegenwärtigen. — 
Für den Einlaß zahlt mau 10 Sgr. f 
19. Es iſt einem Fuhrmann den 6. Dezember, Abends, von Dirſchau nach 
Dauzig kommend 1 Bild in einer Kiſte verpackt vom Wagen verloren gegangen; 
wer zur Wiedererlangung deſſelben Auskunft geben kann, erhält vorſt. Graben 3. 
eine engemeffene Belohnung. — Das Bild ſtellte folgende Gegenftände dar: Ein 
Fruchtſtück, auf dem ſich auf einer goldenen Schaale liegend eine weiße Wein⸗ 
traube nebſt Pfirſichen befanden, hinter der Schaale ein blau gläſernes Gefaß 
mit goldenem Halſc. Im Vorgrunde auf roth⸗graner Decke unter andern] Früch⸗ 
ten, Wall⸗ und Haſelnuſſe, rechts im Bilde eine blaue Traube, unter derſelben — 
Minna Gemmel nach Jacob 1845, das Ganze in einem teichvergoldeten 
Rahmen. 
20. 200 rtl. w. a. 1 Hof m. 45 Morg. im Danz. Landkreiſe geſucht Fraueng 902. 
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21. Mein hieſelbſt am Markte gelegenes, zum kaufmaͤnniſchen Betriebe r 
A ſich vorzüglich eignendes Haus bin ich Willens vom 1. April 1849 entweder 15 
3% zu verkaufen oder zu vermiethen. 8 f * 
> Dirſchau, den 6. Dezember 1818. Biereichel. 51 
TTFTTTTTTTTTTCTCTCCCCCCCCV TE SERERE TEN 
22. Fur ein Getreide: und Nhederei-Öefchäft wird in einer Stadt in Pommern 
ein Commis verlangt, der wo möglich in beiden Branchen Kenntniffe beſitzt, come 
toriſtiſche Ausbildung genoſſen und Correipondenz und Buchführung zu übernehmen 
im Stande iſt und überhaupt einem geregelten kaufmänniſchen Geſchäft vorzuſte⸗ 
hen vermag. Hierauf Reflectirende, welche Atteſte über ihre moraliſche Führung 
aufzuweiſen im Stande ſind, wollen ihre Adreſſe im Intelligenz-Comtoir unter 
Litt. F. W. einreichen. 


23. 3 Perfonen ſuchen eine begueme Reiſegelegenheit nach Woldenberg; der 
Beſcheid darüber wird Peterſiliengaſſe 1488. erbeten. > 
24. Zum k. Frühjahr wird im Fiſcherthor, oder in der Gegend deſſelben am 


Vorſtädtſchen Graben, ein Haus geſucht, mit Hofraum u. Brunnen. einem gro⸗ 
ßen geräumigen, wo möglich hellen Keller, gewölbt, und geräumigen Localitäten. 
Vermierher wollen ihre Adreſſe unter Litt. A. B. im Intellig.⸗Comt, niederlegen. 
25. Ein Madchen von geſetztem Alter bietet ihre Dienſte zur naͤchtlichen War: 
tung bei Kranken an. Zu erfragen Tobiasgaſſe No. 1859. 


fi ' 
26. Glacesvig.wärhe, geruchloſe, beſte, ſchnellſte, billigſte Fraueng. 902. 
27. Wer eine Wohnung v. 2 St., Kuͤche u. Zubehör z. Oſtern a. Langgart., Mat 
tenbd. od. Schaͤferei zu verm. hat, bel. feine Adr. unt. M. S. Brodbaͤnkeng. 660. einzur. 
28. Mitles. regelmäßige, z. verſch. Zeit. k. f. Ite Quart. k. J. noch beitr. Fraueng. 902. 


20, r Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord. eg 
Dienſtag, den 12., Gr. Konzert von Fr. Lande, Anfang 7 Uhr. Entree 294 ſgr. 
Mittwoch, den 13, tes Subſriptions Sinfonie- Konzert mit vers 
ſtärktem Orcheſter. Billets zu den in d M. noch ſtattfindenden 3 Sinfo⸗ 
nie- Konzerten, 4 Stück 20 ſgr, liegen bis Mittwoch 5% Uhr in meiner Wohnung 
Frauengaſſe 892. aus. Kaſſenpreis 715 Sgr. 
30. Die reſp. Empfänger von 1 Faß Cichorjen signirt H. No. 4280. 
und 5 = — , „ „44328 — 4332, 


welche von den Herren Schreyer & Co. in Stettin an Ordre abgeladen und p. 
Capt. J. Tramborg, im Schiff Freundſchaft ankero gebracht find, werden hiemit 
erfucht, ſich baldigſt bei mir zu melden. J F. Hein, 

en Schiffs-Abrechner. 
31. Mit Bezug auf meine geſtrige Annonce bemerke ich noch, daß bei den 
Herren R. O. Haſſe, Brodbänkengaſſe, u. Lemon, Krämergaſſe, Gas ans meiner 
Fabrik zu haben iſt. J. W. L. Krumbügel. 


f r ee b 
32. Burgſtr. 1669. a. Waſſerſ. 1 meubl. Stube m. Seitenkab. (nen dect) b. z. v 


11 


33. Poggenpfußt 27 l Treppe Hoch; ſind zu Oſtern zwel derdtirte Stuben 


nebſt Küche, Boden und Keller, alles mit eigner Thüre, zu bermiethen. ‚IE 3% 
94. Eine Wohnung mit eigener Thüre, nebſt dazu gehöͤrender Remiſe, iſt Holz⸗ 
gaſſe zu vermiethen. Näheres Vorſtädtſchen Graben Ro. 3. W nr 


35. Langgaſſe 2002. iſt eine Stube mit Meubeln gleich zu verm. 
36. Hundegaſſe 303. ſind 2 Zimmer nebſt Schlafſtube mit Muß u der 
f a 77 ih In . 5 DE u y 0 t 1 0 n 121919 . 19 Aut 22 11 
37. Freitag, den 15. Dezember e., ſoll der Nachlaß des Küſter Lehmann, beſtehend 
in einigen Mobilien, Vetten, 1 Taſchen⸗ und 2 Stubenphren, Fayance, Gläſer, 
Wirthſchafts- und Küchengerätbe, vielen eingerahmten Kupferſtichen, darunter 
gute Heiligenbilder, 1 Rennen Arbeit (Kunſtwerk), 1 geſcht. Danz. Chronik, 130 
Din. verſchied. Inhalts und 1 Partie Makulatur, im Schullokale der Königlichen 
Kapelle Heil Geiſtgaſſe No. 908 öffentlich verſteigert werdeu, wozu einladet 
3 J. T. Engelhard, Auktionator. 
33. Dienftag, den 12. Dezember 1848, Vormittags 10 Ubr, wird der unter⸗ 
zeichnete Makler in öffentlicher Auktion im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. 
an den Meiftbietenden gegen baare Vezahlung verkaufen; 19 as 
an weißen Weinen Haut Sauternes. 5 Hr 
„ th „ „ Lafitte, Latour, haut Brion, Calons, Talonce, d'Eau, Der 
Rum, Arrak, Madeira, Malaga, Portwein, auch Cbampagner von verſchiedenen 
Marken a i 71 Ae 9 598 ( 
Da die Realiſirung dieſes Lagers fehr gewünſcht wird, fo Toll zu ſehr bil⸗ 
ligen Preiſen zugeſchlagen werden. TR * 


f 50 f Carl Benz Richter. 
39. e den 13. December und den felgenden Tag, wird der Nachlaß 
des verſterbenen Kaufmanns C W. Lengaich Feehee in: einem guten maha⸗ 
goni Mobiliar, darunter ein Lehnſtuhl mit Lederbezug und ein Motion Stuhb, 2 
Satz Betten mit Eiderdaunen Geſindebetten, Matratzen, einem Eßſerviee von 
Fayance, Taſſen und von Porzellao, Vaſen von Marmor und Alabaſter, engliſche 
Wein, Vier- und Champagnergläſer, Karaffen und verſchiedene Glasſachen, Tiſch⸗ 
lampen, Haus- und Küchengeräth, Juwelen. Stuben- und Taſcheuuhten, Taba⸗ 
tieren, Gold und Silberſachen, Wäſche, Kleidungsſtücke, einem Schuppen⸗ einem 
Baranenpelze, Vernſteinſachen, mathem. Inſtrumente, namentlich 1 großes engl. 
Spiegeltelescop, Comptoirmeubles und einem Bronze Kronleuchter, in dem Hauſe 
Langenmarkt No. 485. durch Auktion verkauft werden. Ebenso Bücher, Kupfer⸗ 
ſtiche, Münzen pp., worüber der gedruckte Katalog bei mir zu haben iſt“. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 

40. Am 10, d. M., Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeichnete Mäkler im 
Hauſe Ankerſchmiedegaſſe 179. an den Meiſtbietenden geden baare Zahlung in 
öffentlicher Auktion verkaufen i nden uz Man 

Ein Parkiechen vorzüglich ſchöne große Smyrnaer Zeigen in Trommefn v. 64 

Ein Partiechen dergleichen Camadra-Feigen er ä 
Ein Partiechen Prinzeßmandeln und Trauben-Roſinen. e 
Carl Benjamin Richter. 1 
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OD e e ec 
8 7 Dee Damenſchuhlager von C. Helfrich in & 
u Berlin bei Max Schweitzer iſt zum bevorſtehenden Weih— 2 
1 allen Gattungen Damen» und Kinderſchuhen und Stiefeln 2x 
ſortirt, als gefütterte Sammetſtiefel und Schuhe, Pelzſtiefel mit und ohne 
Rand, Kamaͤſchen in Leder und Serge de Berry, gefütterte und ungefüt⸗ 2 
(terte Lederſtlefel, Serge de Berry,, Atlas⸗ und feine Saffianſchuhe ꝛc. 2 
Hopp Wo nbewo nod 
. die Conditorei en J. A. Zunmermann, 
ach „ , Jopengaſſe , 785 „ 
empflehlt zum bevorſtehenden Feſte eine reiche Auswahl feiner Marzi = 
pane n Figuren, Spielzeug, gr. Torten, gtasberger u. 
Lübecker Art), weiche zum Verſenden ſich ſehr eignen aConfect, ferner die 
beliebten pariſer Zuckerfiguren Bonbons, chere . 
Deviſen⸗ Knall. und Kinderbonbons, Zuckecnüſſe, Macronen, Sprugerlein u ſ. w. 
, Oelfarben in Blaſen erhielt und empfiehlt 
, W. F. Burau, Langgaſſe 404. 
44. Aechte Meerſchaum⸗Cigarrenſpitzen 
iu großer Aus wahl erhielt. AD ch J. Wittkowski. * 
. Die zweite Sendung echten gropfüraigen 
Aſtrachan⸗ avlar von ſchöner Qualität empfing 4 90 
f au F. A Durand Langgaſſe 514 Ecke der Beutlergaſſe. 
% Bunte und einfarbige wollene Shawls fuͤr 
Herren und Knaben, wellne und baumwollne Unterjacken und Unferbeinfleiver für 
0 7 0 gewitkte Damen-Unteriöde, ſchwarz wollene und weiß baumwollne Das 
lenſtrümpfe empfiehlt in großer Auswahl 1 2 Jani " 
8 e i Mar Schweißer. 
45. Juruͤckgeſeßte Weſten in Sammet und Seide, ſowie bunte J 
$ Herten Shais u. Tuͤcher zu jene bangen drein bei. 
er, rm Schweitzer. 3 
8 o wo. < * ee. 
84. Prata: ehen ene eichene Ferrgefeie del zu erfand * 
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4. Die erwarteten Spaniſch Rohr u. Lederſtöcke 
mit Bleiknoͤpfen als auch e J. C. Wittkowski. a 
on 


50. Bon 2 
als echte Malz, ſchleimlöſ. Bruſt, Pfeffermüuz, Mohrrüben, ferner: Citronen, 
Chocoladen, Himbeer, Roſen, Vanille und Kugel empfiehlt in vorzüglicher Qualität 
die Bonbon ⸗Fabrik von A Lindemann, Breitg: 1149. 


. Schwarz und couleurte ſeidene und wollene 


Franzen und Gimpen empfiehlt in großer Auswahl zu ſehr billigen 
Preiſen g C. E. Elias. 


5. Beſte friſche Ungarische Wallnuͤſſe à Schock 
3 ſgr. 6 pf., beim Tauſend billiger, ſehr ſuße Bamberger Pflaumen Pfd. 2 ſgr. 6 
pf., beſte Bamberger Kirſchen Pfd. 2 fg. 6 pf., ſehr gute pommerſche Kirſchen Pfd. 
2 ſg., ſehr guten ganz reinen Honig 3 fa., bei 10 Pfd. à Pfd. 2 fg. 8 pf, ſehr 
gute feine Perlgraupe a Pfd. 2 ig. 6 pf., 2 fa. 3 pf. u. 2 ſg., feinen Zucker 3 
Pfd. 5 ig. 6 pf., beim Hut 5 fg. 3 pf., beiten Carol. Reis 3 ſg. 6 pf., beim Stein 
a Pfd. 3 fg. 3 pf., fein mittel Reis a Pfd. 3 ſg., guten mittel Reis 2 fg. 6 pf, 
ganz reinſchmeckenden feinen Java-Kaffee à Pfd. 6 ſg., 7 ſg. und Tg ſg., beſten Mage 
debürger Cichorien 14, 15% 16 u. 13 loͤth. in 2, 3 u. J Packe, desgl. 2 1⸗loͤth. in 
Tu. 1 Packe, beſten Inſel⸗Kaffee⸗Cichorjen in + u. 4 Packe a Pfd. 2 ſg., große Ro⸗ 
ſinen à. Pfd. 4 fg, Prinzeſſ⸗Mandeln à Pfd. 13. g., Succade 13 fg. feine Gewürz: 
Chocolade a Pfd. 73 ſg., Traubenroſinen 8 ſg., Füße Mandeln 9 b bittere 8 ſg. 
6pf, echten Zuckerſyrup a 3 fg. 4 pf, Cölner Zuckerſprup 3 ſg., beiten Staͤrkefö⸗ 
rup 2 fg. pr. Ctr. 53 rtl., Rübenſyrup 1 ſg., gute dicke Wichſe 3 Pfd. 2 fg. pr. 
Str; 5g rtl., beſte ſchwarze Gallus⸗Tinte a Art. 6 fg., bei 10 Ort. à 5 ſg., beſte 
engliſche Tinte a Ort. 71 fg, wirklich echtes, feinſtes extrait d'Eau de Cologne 
double von J. B. Farina in Coͤln a. R à Flaſche 11 far, die Kiſte zu 6 Flaſchen 
à Artl., Veritable à Flaſche 74 fg, die Kiſte von 6 Flaſchen A rtl. 12 fg. 6 pf., 
Tuſchkaſten in polirtem Holz in Kaſten mit 12 Farben 5 ſge mit 18 Farben 74 f un 
mit 24 Farben 10 fg., beim Itzd. billiger, vorzügfih guten aufgelöſten, auch ge⸗ 
ſchmolzenen Bernſtein⸗, Copal⸗, Damar- und Maſtlx-Lacke fur Wagenlackirer u. Meu⸗ 
belarbeiter, Sucatif, ſchnell und hart trocknend, unter Lack- und Oelfarben, 19 A 
das vollſtaͤndigſte aſſortirtes Lager von echten Havanah-, Bremer, Hamburger und 
inlaͤndiſchen Cigarren, ſowie mein vollſtaͤndig aſſortirtes Lager von allen Sorten Zars 
ben und den dazu gehoͤrenden Sachen, als: echtes Blattgold, Blattſilber, Blattmetall, 
alle Sorten Pinſel, die neueſten Berliner Chablonen und Pauſen in großer Auswahl, 
Ganz feinen 80 8 Rum à Flaſche 6 ſgr., excl. Flaſche, beim J⸗Anker billiger, 
ſowie ſaͤmmntliche Gewürz- Waaren empfiehlt und offerirt unter Zuſicherung der reell⸗ 
ſten Bedienung zu den allerbilligſten Preiſen 8 
Joh, Schlücker, 

Poggenpfuhl No. 355., im goldenen Löwen, ſchraͤge über 25 107 Prediger Boͤck. 
| * | eilage. 


— 2997 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 

No. 291. Dienſtag, den 12. December 1848. 

— — — 
Graisse d'Oiseau, 


53. 
bewaͤhrtes kraͤftig wirkendes Haarmittel nach neuer verbeſſerter Methode, à Flacon 3 rtl. 
Dieſes in neuer Zeit in Frankreich entdeckte Mittel wirkt ſo außerordentlich auf 


das Wachsthum der Haare, daß bei fortgeſetztem Gebrauch ſogar bei älteren Leuten 


ein kraͤftiger Haarwuchs wieder hervorgebracht wird. e e NT 
Roch überraſchender iſt die Wirkung bei jüngern Perſonen; das jetzt So haͤufig 
vorkommende Ausfallen der Haare hört ſofort auf, binnen Kurzem entſteht eine 
Fulle junger Haare und nach Verlauf weniger Monate wird Jedermann, der dieſes 
ganz reine, durchaus unſchaͤdliche Mittel gebraucht, ſich des uͤppigſten Haarwuchſes 
erfreeun. 
In Danzig bei E. E. Zingler, Brodbaͤnkengaſſe No. 697, alleinig zu haben. 


3 Zu Weihnachtögeſchenken UmE | 
empfiehlt E. Lö vinſohn im Brodbänfenthor 
ſchwarze und in allen Farben, einfarbige ? breite Camlotts, 


10 Ell. für 60 ſgr., und giebt noch hierzu 1 weißen Mullkragen und ein Paar Pol⸗ 
kahandſchuhe mit Knoͤpfen. Ferner breite Schuͤrzenzeuge à 4 gr., achte dunkle und 
helle Cattune a 2 ſgr., weiße bw. Strümpfe 22, ſchwarze wollene Damenſtruͤmpfe 
64 u. 73 gr. ſchwarze Taffettücher 17 ſgr., achte Taſchentücher 2 u. 34 fgr., wol⸗ 
lene Umſtecktücher 32 gr., ſeidene 3, weiße Schirtinghemden 15 gr., Bückskinhand⸗ 
ſchuhe für Herren, beſte Sorte 12 fgr., ächte Bettuͤberzüge 3 ſgr. und Bett⸗Drillich 


* 


a 43 ſgr., wollene Herrenſchlipſe 3 72, Filzſchuhe a6 ſgr. d. P., und alle Sorten 


Manufacturwaaren, Buckskin und Tuche ſehr billig. 


55. Mit einer neuen Sendung von Weißwaaren, als; Stickereien 
in diverſen Kragen, Tafchentüchern, Haubenboͤden, Manſchetten, Mulls, Battiſten, Spi⸗ 
ben und dergleichen mehren Gegenſtände, welche ſich zu Weihnachtsgeſchenken eignen, 


empfiehlt ſich zu 2 Preiſen 
| Wehrmann aus Sachſen, 
Langgaſſe No. 51. (in dem Haufe des Kaufmann Herrn Günther), früher 


Wollwebergaſſe No. 1993. 
56. Meissen und gelben Wachsstock, bemalte u. weisse Kinder- 


lichte, bunteu. bem. Pyramieden u. gelb Wachszug empf. A. Kuhnke, Holzm. 81. 


57. Sorauer \ v ac hslichte, Altarlichte in verschieden. Grössen, 
Stearin-, Apollo- u. Brillant-Kerzen empfiehlt A. Kuhncke, Holzmarkt 81. 
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58. Eine Partie Inter tots. verkaufen um damit 2 
N zu räumen zu 10 und 12 Rtl. 11 . N . 8 
8 William Bernstein & Co, 8 
7 Langenmarkt No. 424. [N 


* ö 
S e ene e URN 
59. Delikate pommerſche Fliſchwurſt 53 ſgr., Speck 6 gr., Sch deineſchmaſßz 6 
13., Butter 53 u. 63 Sg, Gänſeſchmalz 7 u. 8 fg. p. Pd. iſt zu haben Ziegen gaffe 771. 

60. Galb. electr. K ett. > galvlelectr. Chol er a zu. Rheumatistm. Ableit „geg Cholera, alle 
Gicht, rheum u. Glied. Schmerz verk um ſie gemeinnüͤtz. z. mach. d. 5g. an, Voigt, Fraueng. 902. 


61. Ganz vorzüglich gute franzoͤſiſche Glacee⸗Hand⸗ 
ſchuhe Fir Herren und Damen enpfebir teig 

Ä g lias. 
62. E. altm. Spiegeltifch, größtenth. Bildhauerarbeit, iſt 3. v. Kobieng. 1028: 
63. Neue Bettfedern, Daunen u. Eiderdaunen n 
allen Somten vorzüglich gut und billig zu haben Jopengaſſe No. 733. 


6 Die erwarteten echten Amerikaner Gummiſchuhe in 
angelangt und ſomit mein Lager wieder in allen Größen vollſtändig affortitt. 
F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt 635. 


65. In Langefuhr im weißen Lamm ſtehen 100 Pommerſche gute fette Schwei⸗ 
ne zum Verkauf. 5 2 ; ö 
66. Alle Dienſtag und Freitag während dieſes Winters wird feinſte Tiſchbut⸗ 


ter von einem großen Gute pro u 6 ſgr. 3 pf. zu haben fein Frauengaſſe 330. 
Beſtellungen darauf müſſen zeitig gemacht werden. 5 
965 Tagnetergaſſe 1311 ſtehen 12 neue birken polirte Rohrſtühle billig zu v. 


68. Franzöſiſche Immortellen find zu haben Langefuhr No. 3. Piwowski 
69. Teltower Rüben d. Metze 6 fg. f. zu hab. Langg. 2001. G. Rindfleiſch. 
70. Von Morgen, d. 13. Dezember ab find ſächſiſche Waaren zu ungewöhn⸗ 


lich billigen Preiſen nur bis zum I Januar zu haben. Geſlickte Damenkragen, 
geſtickte Taſchentücher, verſchiedene Hals und Umſchlagetücher, Sammtkravatten, 
Herreu⸗Shawls, Halbhemden Herren⸗Taſchentücher u. Unterkleider, verſchiedene Sor⸗ 
ten Strümpfe, Schürz⸗ u. Kleiderz. in d. Bude Langenm. u. Matzkauſcheg.⸗Ecke. 


71. Friſchen aſtrachaner Caviar empfingen und empfehlen 
Hoppe & Kraatz, Breit» und Langgaſſe. 


2. Weiße Erbſen pro Metze 27%, 2¼ u. 3 ſgr., 
geleſene 34 far. graue 3 und 33 far. (vorzüglich bewährt) ſcheſfelweiſe billiger, wie 
auch Gerſte, Futtererbſen z. den nied. Preiſ. b. E H. Quiring, Burgſtraße 1663. 


Kedationin engl. SutectgCesletr. Sees teendrüct der Wedelſſchen Hofbuchdruckerei. 


